
Die erfolgreichen LG-Athleten werden sich freuen: In den Ausbau des städtischen Stadions will die Stadt 150000 Euro investieren. Dab( 
geht es vor allem um ein Wettkampfbüro und einen Kraftraum. • Foto: paw 

„Stadt fiii7die'''Ziikunft rüsten” 
Bastian legt Etatentwurf mit Perspektive vor: Altschulden getilgt, Rekord-Investitionsvolumer 

Von Michael Hofmann 

SELIGENSTADT • Nach Spar-
und Konsolidierungshaushalten 
der Vorjahre legte Seligenstadts 
Bürgermeister Dr. Daniel! Basti-
an (FDP) am Montagabend einen 
perspektivischen 2019er Etat-
entwurf vor, „der tatsächlich 
Spielräume eröffnet". Das Zah-
lenwerk ist ausgeglichen, es 
lässt sich Geld für Investitionen 
erwirtschaften, die Hebesätze 
bleiben unangetastet. 

Die Sparmaßnahmen der 
vergangenen Jahre vergessen 
und Seligenstadt nachhaltig 
für die Zukunft zu rüsten. Un-
ter diesem Credo kündigte 
Bürgermeister Dr. Daniell 
Bastian am Montagabend den 
Haushaltsentwurf 2019 an: 
Das Zahlenwerk ist ausgegli-
chen. Im ordentlichen Ergeb-
nis liegen die Erträge bei glatt 
49 Millionen Euro und die 
Aufwendungen bei 48,65 Mil-
lionen. Damit erwirtschaftet 
Bastian einen Überschuss von 
350 000 Euro. Der Finanz-
haushalt erzielt einen Über-
schuss aus laufender Verwal-
tungstätigkeit von 1,9 Millio-
nen. Bastian kündigt ein Re-
kord-Investitionsvolumen 
von 8,6 Millionen Euro ohne 
Steuererhöhung oder Kredit-
aufnahme an, informierte da-
rüber, dass die Stadt durch 
Tilgung von fünf Darlehen in 
erheblichem Maße Altschul-
den abbauen werde - von 3,15 
auf rund 2 Millionen Euro. 
• Erfreulich: „Wir erreichen 
unsere Ziele, ohne an der 
Steuerschraube zu drehen", 
sagt Bastian. Bei den Grund-
steuern A und B als auch für 

um 10 000 auf 65 000 Euro 
aufgestockt, hinzu kommen 
3 000 Euro für die Kinder-
chorarbeit. 
• Der Stellenplan 2019 weist 
gegenüber dem Vorjahr zwölf 
Positionen mehr aus. Davon 
betreffen elf Stellen den Be-
reich Kinderbetreuung (Kita 
Froschhausen). 
• Ein Blick auf die Steuern 
und Schlüsselzuweisungen: 
Die Anteile an der Einkom-
menssteuer (Planansatz 14,1 
Millionen Euro/plus 600 000 
Euro) und an der Umsatzsteu-
er (Ansatz 1,1 Millionen/ plus 
60 000 Euro) steigen weiter. 
Die Grundsteuer B ist infolge 
vieler Neu- und auch Nach-
veranlagungen im Vorjahr 

seien derzeit nur Schätzwerte 
möglich. Demnach steigen 
die Zuweisungen kräftig um 
1,6 auf 9,9 Millionen Euro. 
Gleichzeitig erhöhen sich 
Kreis- und Schulumlage um 
zusammen 450 000 Euro. 
• Die Verpflichtungsermäch-
tigungen (VE), die sich auf 4,7 
Millionen Euro belaufen, sind 
für elf Maßnahmen veran-
schlagt. Die dicksten Bro-
cken: 690 000 Euro Ankauf 
von Flächen für den Busbahn-
hof; 1,3 Millionen Euro Stra-
ßenerneuerung Einhardstra-
ße und angrenzende Straßen; 
610 000 Euro Ausbau Kapel-
lenplatz-Kreisel; 320 000 Euro 
Löschgruppenfahrzeug Wehr 
Klein-Welzheim; 	425 000 

hausturms (300000 Euro), In-
vestitionen ins Feuerwehr-
haus (240000 Euro), in Stra-
ßen, Wege und Plätze (1,7 
Millionen) sowie Park- und 
Gartenanlagen (355 000 Euro) 
und Bürgerhäuser (150000 
Euro). 
• Am meisten Geld investiert 
die Stadt in den Komplex Be-
treuung und Bildung: „Die 
zunehmenden Anforderun-
gen an Qualität und Quanti-
tät in der Kinderbetreuung 
führen seit Jahren zu erhebli-
chen Mehrkosten." So beträgt 
der Aufwand 2019 für Kinder-
tages stätten/Schulbetreuun-
gen 8,3 Millionen Euro. Dem 
stehen Erträge in Höhe von 
2,3 Millionen Euro gegen- 

ausbau, in den nun 2,8 Mini( 
nen investiert werden (zw( 
Gruppen in Kita St. Josef: 
haus, Neubau Kita St. Marg 
reta in Froschhausen, Erwe 
terung Krippe Wirbelwinc 
Anbau Kita Käthe Münch 
,Insgesamt werden 2018 bi 
2020 wohl elf bis zwölf zt 
sätzliche Gruppen für die B( 
treuung von Kindern im Krif 
penalter bis zum Eintritt ii 
die Grundschule entstehen. 
Hinzu kommt der Ausbau de 
Grundschulbetreuung an de 
Alfred-Delp-Schule in Frosch 
hausen. 
• Weitere Investitionen de 
8,6-Millionen-Pakets: 	Bi 
2022 müssen im ÖPNV-GE 
biet alle Bushaltestellen bai 




